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MMr. Z4. Montags den 26sten August 179z.

Wöchentliche OstFrießsche

Anzeigen « » d Nachrichten
Avertissements.

r Da man bemerket hat, daß im Cöllnischrn einige mit Preußl. Gepräge
gestempelte falsche Münzen ;«m Vorschein gekommen find, nämlich vorzüglich folgende,
nls:

r ) Ein Drittheil Reichsthlr. Stücke vom Jahre 1777 , welche , statt »aß die
ächten ein halb nnd r ,/s eines Lochs halten, 26 bis -7 Aß weniger wiegen,
und von rochem stark versilberten Kupfer verfertiget sind ;

S) Ein Sechstel Reichsthlr Stücke vom Jahre 1769 , welche statt Loch5 Aß
- 2 bis 2z Aß weniger Gewicht haben;

?) Ein Zwölftel Stücke vom Jahre 1770, die statt >1/4 Loch und r bis ; Aß,
16 bis 17 Aß weniger halten ; ° ,

so wird das Publikum hiemit gewarnet , sich vor diese falsche Münzen, welche sich über¬
haupt äußerlich dadurch von andern unterscheiden, daß die Schrift etwas gröber und
erhöhter ist , und die Münze, weil sie um das Rothe zu verbergen, ganz weiß ver¬
silbert worden, in Acht zu nehmen, und vor Schaden zu hüten.

Aurich , den stenAugust17s ; .
Königl. Preußl. Oststießl. Krieges- und Domainen - Cammer.

Die Herrschaft ! . Jagden in den Aemtcrn Friedeburg , Stickhauscn, Leer,
Norden und Berum sollen von Trinitatis 1794an öffentlich wiederum auf6 Jahre und
bis Trinitatis izvo verpachtet werden, wozu Terminus auf Freytag den sitcy September
cur prasiqiret worden, alsdemr sich dis Liebhaber Vormittags um i « tthx auf derCam,
nwr hirselbst einfinden, Conditivnes vernehmen , und ihre Offerten zü Protvcvl! geben
können. Signatum Anrich , den r ; te« August179 ? .

'
Königl. Preußl. Ostfrießl . Krieges - und Domaiueu -Cammer.

"

z Die herrschastl. Jagd im Amte Witkmund , welche Tri'nik . 1794 pachtlos wird,
s?ll am , raten September Morgens um io uhr auf dortigem Amthause, im Amte
Emden am i ; ten September auf der alten Renthry daselbst, und in den Aemwrn
Greetsyhi und Pewsum den rett» September Vormittags nm io Uhr in des .Posthalters
Hasse zu Greetsyhl , anderweit öffeutlich wieder verpachtet werden. Liebhaber können
sich demnach an besagten Tagen ' und Orten einfinden, Conditivnes vernehmen, nnd ihre
Offerten zu Protocol! geben- Signatum Aurich , den rzken August 179

König! . Preußl. Ostsrirßl . Krieges- und Domainen Eammer.
.

Sachen,



Sachen, fs zu verkaufen.
. r Vermöge Ser betz r« MmLau «Me» zi. tzvdch v»d Pewsiim , fbdano »

Hinke sffigi^ ev EudtzWhvl » /P »l« LLe . k irMkrkMtti^ j^ tzMAfNch auch dich de»
Lusinieurr Streif m SMeff ewjuM .r, Mi ^ ahschztilM M h» teg .sind . st>ffr» . .d,e »ur
CoücurMage bei khußoph- Hewnch Mßutz ^ am der- Steruburg gehdtiude Jmmo»
beim, als . . ... . . . . -.

'
. „

' ^
«) ein am Harswkgrr Wege ehr weit der Stab

'
t . Emden stehendes jvr Gastwitth«

schalt wvhiÄvMichteee« Wchb ^ «s uMKegüsahu , di, SmukvtgMr auch

ÄÄEKWWA
'

DtWM MiMrßzW.

«) em rmdivIrDi d^ äF^ uMKsM ^ MAt ^ ^ sn
'
WGmev uo« urreybrle«

TchÄvre^ m 23H5 Gi-HrtsöÜMksv»rM , dM . Aut. a9 der Cretsorergemäß
i» vrr kürzten Termivcn , chs M SkepsPud s stk« Slug . auf her Eucher Pwlrstuie
sodann am 4te » Sejch» .»ächMoWdetzÄäWfttatzs .» «

'
,1

'
Uhr, « ui ' der Hterch,'

h«rs, - v^ v «t der Stadt Emden - . WulW ;Wsrbvch » . uvL dem Mchdistenh«»
. . . lkIgschsagkU werden. . ' 7 : ' i" g ' snys ?< " ' -

Zugleich we r« ,-, ^ b !os mst VorbeMtW WeNch her fts Wb gerücktm Müikai'r»
und der lm Edicte vom 3 Seist . 1792 - h L. deveuselbe» gleich geachteten Personeu —
alle unbrkanme Real Dräter -druteS obiger Ervnbflvcke bitdmch edictaliter cirmt . »ur
kynservaeiss ihrer Gerechtsame, ihr« e ' waige Aviprüche am stev Sept . auf dem bmder
Amtaerichte -inzumekden , und bereu Richkiakettoachjuweisrn , widriqrssall « tze aus er«
so latem Zuschläge damit gegen die neuen Dristzer, und is soweit ß« diese Gruedfiucke be»
ttiffen , nicht weiter gehöret werde» solkeu.

2 Dis bochgräfl. Herrschaft ru DoruuMK -uffr^ ku^ sÄeudsNerüneot-
Kücke ihrer Herrlichkeit, als ^

^ An GrmdstLkkea . § >
1) den Platz in der Ooruumer Grobe , der Sand genannt , groß 8 » Diemak vortref»

lichen Marschlandes , so jezzo vou dem HauSmarH Wessel HeimerS heuerttch be¬
wohnet wird , und bis auf 25 Dkniach HLutzrpMOttzen kandesadckch frei ist,
rum aaveris , - ^ ir,,Gd - ssl.'n4ch-^ - ^ ^ . . -

s ) den völlig adelich freien Platz, Mittel Kiphausen genannt , groß 80 Diemat »or«
tr ^fliKen Marschlandes cvm annexit , welcher-chrzzu von des « eit . Hausmaun-
Aielt Heien Wittwe henrrlich gkvvMt wirb, ^

- . an fvsstigeu auf in brr Herrlrchtzft Dornum belege» Grundstücke hastende«
Gefällen : . . . .,

1) verschiedene Erbpacht - eastiM ff. -— 240 ff> — 56 ff. 7 ^
ioo fl. — 405 ff - — W 'K bMß — eg , ff. 2 sch .— irz ff. 4 lch.
94 fl 5 sch . - rrM ^ sch iD w . ^ Viid sfir ich '21/2 w. ' Mmm ens ^ 6 5 fl.
6 sch . er / r w betragend, qrSffenthei !- in Golde , und um Michaelis zahlbar.

2 ) Bek-erdischheittv- svSsnn Ochsenfvkkrr und Deeffweide Geld , respect . U' 27 A
S sch . ez zoff . r sch eo w. —- 12 fl . 2 sch. 5 w - — 8i fl. 6 <Ä.
76 ff . 4 sch. 15 — 14 ff ffsch15 « . — Z7 fl . 4 M is r/2 rfl 5 sch.

12 ß.
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rrfl rsch. r» r/r w . -— z O — szst . ; sth — -yv st . r fch . ro w . — 96 ß
4 sch . ls iv . — 6 l fl . ssch. 7 r/2 w. — 94 fl . lO w. — L fl. '— ri6 fl.
- 4 - 6 sch. — 42 fl - 4 G . r ; M- — 7Z fl . » kh . — ' rr fl . 6 sch. — sD fl.
, 04 ».

'— - .fl.' rsch . - — sch. — Tfl - 8 sch. fl w . -^ 4 ? fl ' 9 O . tow.
20 fi . - 7 fl . 2 sch . - — 2 ! fl . — 5 fl . 4 ich. — r^ st. 5 sch . — 5 fl.

4 fth . - ray fl . - ryS -fl . 6 sch — , 76 ch 5 fck. 5 w . Magmen , 597 st ? sch.
7 r/2w . dekrageud jämkl . um 'Mcharlis jeden Jahres , und mar UHkmcheiks t»
Kside xahlbar , und wovon ioi7 fl . 5 W . 2 ;/2 w . in verschiedenen Posten ms
da « 7tt JahrMaidethun , so May -1789 WM letztrumale fällig geweftn , mit»
hin May 1796 wieder r« entrichten ist,

««fweder imWanzea oderMrcelenweise der AnsmienerOrdrung gemäß, öffküt' ich ver.
rkaufea zu lassen. Termruu « dazu ist auf den L Sept . vLchstkövfttg undsolgenßeu Ta-
gen, Vor , und Nachmittag angesetzet» Md werden Demnach Aarlflustige chiemit ^ivgela-

Den, , an -gedachtenTagen sich aui dem Herrschaft !. Schloße 4» dem Gewächshaus? ein-
» üfiadrN , nutz ihren Bortheil zu suchen. Die -Tondttione« Pud vorher in der Hochgräfl.
Aentey ru - Dornum einzpfehen , auch für Die Geböhr abschriltl. zuHsbey , imgieicheo in
den sLmLlichen 'WirthsbansernDe« MeSensDormmiMgirt , wo ein jeder Permgehin¬
dert iMicirr « . auch Mschrifteo davon nchmen ober nehmen kaffenkann , wom Gelegen«
heit genug ru finden ist , inzwischen wird hiedurchworlärHg und damit Kauflustige Hü

Einrichtung darnach tteffen können , bekannt gemacht:
1 . baß die Jablung « Termine aus May Md Mavkini 1794 Wlmmet worche«.
2 . daß bei dem "Verkauf mit den Pläz ;eo der Anfang gemacht werden solle.

Dorwimin Hschgräfl . Rrrttey.̂ de« LrIulius 1793.
- s . Halem, Mevkmeifler. - ,

z Am zr August M auf demMkhharffe z» Mrich , durch des Mir-nnener
Meuter, die rum ehemakiqen DarMeisterfchen Hause gehörige, auf Sem kleinert Kirchhof
beleqene Scheune oderfWagrnrrmise , in sno termino öffentlich vekkaufrl rverdm . Die
SeSfällige koöditioues - sind bei demÄusmiener «iozufthsn.

'
. .

Da « dem Gerd Peter« zuständige Haus an der Rordsrstraßr W - rrrich,
worin seit viele » Jahren dieWttbichafr getrieben , soll gm z i M«M , durch HM
AuSmieuer Reuter , . auschemMtzchhauseiöffentlich verkaufet werden.

4 Mit geriKtljcherWeWMvngwill Jan Ulderh« mrd dessen Ehffrau ihre
in Kleivheide beleqene Warfstätte amHreytag den gsye» August des Aschmittaz« nm

. 4 Uhr in De« Vogt Harenberg « Wohn nag zu Errum öffentlich serknuft» taffe«.

x Am nämlichenTagemud.Hrk wlS Tla-S Mnnm
. a) seine -War Wtle -auf Hakkeries belegen , »
rb) 5 DieMt LanWaWst, -so Stärke» flieget, 5

öffchchH -verKstusemjaffest.
Roch will ajsdasn d<«- Deyl. OmeHreMs Witttve EkMetb Eiken Da« Do«

r- rhrem wevi -Ehemaan heriührende . Wohnhaus guslOßbör » dem Merfisiietendm öffenl»
verkgusm lasses . -

Die
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Die kosdltkoves von obigen Grundstücken sind bey deck Alrömrener Fridas gratis
rinjöschen, auch für die Gebühr abschriftlich r» bekommen.

5 Die Frau Gehtttude - Rsthm '-von - bem « Ppelbe- Hschwohlgeb . fiud vor«
Habens , -die von ihre« sei. Gemahl bivterlssskne anzchnüche Bibliorheck, den sten
September und folgenden Lagen, des Nachmittag « um i Uhr auf der Stcrnburg nahe
Hey Emden öffentlich verkaufen zu laste «. Der Caksiogu« davon ist Key folgendenHerrn,
als in Emden bey dem Buchdrucker Wenrhm, in Aurtch beim Buchhändler Wlmer, in
Norden bey Neumauv, in Leer bey Rellner , m Esens bey Dirckseu, in Wittmusd bey
Schötkier, und iu Jeper bey Trcübkel jun . Buchbindern gratis zu haben.

6

Am 2? sten August) als am Dienstag des Morgens loUhr , wvLenTi'eke Poppen
Erbe« auf dem neues Wege zu Norde « durch den Ausmienrr Lhoden von Velsen aller¬
hand Hausraeh, Zinn, Kupfer und Meßing, Bettes und Leinwand und was mehr
tzorkörnmt , öffentlich ausmiescrr lassen.

7 Vermöge des bey dem Amtgrricht zu Wittmuud und Efeus affig,rteu
SubkastationS-Paernts sollen die zum Nachlaß hes weil . Hmrich Becker Ihnüen , und
Hessen auch weil. Ehefrauen Tomke Hmrichs gehörige Jmmobilia , als

1 ) ein Haus und Garten auf der Lharlstten Grode, nebst einem Strich Deich- , so'
nach Abzug der Lasten auf . . 278 Athir. 9 sch . -- w.
eidlich gewürdiget worden,

2) 4 Virmatben 22s Ruthen Erbpachtslandes iu der
Earoliuen Grode, taxiret auf . 48 « « - - ro«

ja dreien Termtnen , als den rs Julii , 7 « ug. und gSept . 179z. in des weil . Kauft
manu« Decker Wittwr Behausung zu Wittmuud öffentlich feil geboten- uud im letztenTermin dem Meistbietenden zugsschlagen werden.

8 Vermöge der bey dem Stadt und Amtgerichte hiesM affigitten Eub«
hastatiou « . Patente, nebst brpgefögten, auch bey de» zeitigen AMibur ^ inzuschendeaund abschriftlich zu habrndeo Taxe und konditiones sollen die zur Coucurs - Masse
des Zwirn > Fabricavten Dirk H . B . Kokebacker gehörigen, hier in der Stadt bele¬
sene JmmMien , als das lm Söder Kluft 4te Rolt strb Wum- 206 am neuen
Wege stehende Haut , und das dahiuterstehende, jetzt zu einer Wohnung aptirte Ne»
heugebäude, wovon erstereS auf Z22Z Gl . und letzteres auf 675 Gtt in Gold ge«
richtlich gewürdiget worden, iu dreyrn auf den 29 July , den 26 August, und de»
Zo Sept . « . c . praefigirken kicitakivns . Lerminen des Nachmittags um 2 Uhr im hie»
ssgen Weiuhause öffentlich seilgebothen, und in dem letzten Termin dem Meistbielea«den salva approbatione judicii zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch , allen etwaigen unbekannten Real - Praeteudenteu « und nah-
mevtlich deojemgen, welche auf obbemeldete Grundstücke aus irgend einem Grunde
eine Servitut zu hgbe« vermeinen, hiemil bekannt gemacht, daß sie zur Conservation
ihrer « erechtlahme sich bis zum letzten kieitations > Termin, und längstens m diesem
Termin desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen, bey dessen
Entstehung aber j« grwürtisen haben, daß ste auf erfolgten Zuschlag damit gegen de»
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neuen Besitzer , und in Weit sie die Grundstücke betreff,», nicht Wetter gehZrek werbe«
sollen. Indessen bleidm denen imh r der allerhöchsten Verordnung b . d . z Srpt.
i7 § r benannten Milttair und diesen gleich geachtete » Personen ihre etwaige Rechte
auf die zu vrrkauftsde GriwWckr susbrücklich vorbrbaiten.

Uebrlgens wird der abwesende Gemernschuidver Dirk H . B . Kokebackersj» de«
angezriglerr Liritatiens- Terminen zur Wahrnchmung fernes etwaigen Interesse hiemtt
unter der Verwarnung vorgeladen, daß bey feinem etwaigen ungehorsamen Ansblei«
den dennoch mir dem Verkauf der bemrldeteo Grundstücke verfahren werden lost,

Signatur» Nsrdä in Curia den 11 Juny 179z.
Amksveüvalter Bürgermeister und Rath.

9 Vermöge Here bey Lev Mmt > LEGkadkgm 'chtcn zu Avrich affigirtm
Subhastations - Patente mit VerkÄfs ^ BödingÄigen , die auch bey dem « uttiorw - Com-
missaw Reuter eruzusche» , Und abfchriitüchzu haberrsind, sollen die von dem weyk.
BerevS Janssen Cordes zu Walle herrührende , rachher seiner auch we ? I. Witte Ger»
relrje Janssen übertragene , jczzy deren mit Derevd Jantzrn Cordes in erster, und mit
Sacke Menßen, nun zuSxkum , m zwoter Che mengten 5 Kindern, Elisabeth Fölste,
Johann und Gerd Berrndk, so- ünn Wecffe Orrcken , gehörige Grundstücke, als:

1 ) ein Hau« mit Gatte » zu WM , einem Bss - Acker , ueHÄneU Vits, und eist
neu Tvrfmobr, tüxirt «ach- MMg der Lasten au? . 8cv Gl . i» Golde

2) ein Stück Landes daselbst die Bleiche genannt, taxirt sauberanf7oo Gl . in Golde
am Lüsten Srpt . Nachmittages 2 Uhr, im sogenannten blaues Hause vor Bursch
öffentlich feil gebothen, und dem Meistbietende«, Mit Vorbehalt ObervMnvudjchaftl.
Approbation zugeschlagm werdeu. -

Zugleich werde« — - blss mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld geröckkeck
Milttair - und der im Editte vom Zken Eept . 179 ^- § . l dekense !öe» -gl« ch geachtete«
Personen , - alle unbekannte Real » PrLte»dekws obiger Grundstücke hiedurch
kLictaliter citirt, zur Conservation ihrer Gerechtsame , ihre etwaige Ansprüche, am i?
Sert . auf hiesigen Amkarrichte avzumelde» , und deren Richtigkeit sachzuweisen , wi«
drigevr ste auf erfolgten Zuschlag damit gegen die neue Besizzer , und m soweit sie diese
Grundstücke betreffe » , nicht weiter gehöret werden sollen»

tQ Vermöge des beim Amtgenchte zu Wittmrmd und im TirchShause zu
Carolinen Syhl affigirten Subbastations - Patents , soll da « von weil Merk Jacobs
herrührende , nachher von weil . Mensse Frenchs Etben in Besitz gehabte Stück GrbPaOS»
landeß in der Carolinen Ervde von 1 Diemak Ruthe » , welche« nach Abzug der
Lasten aufrzLRthlr . szsch . rzw. in Gold gewürdiget worden , am LkesOer . d. J.
Nachmittag« um 2 Uhr , in des weil . Kaufmann « Decker Wittwen Behausung Hieselbst
öffentlich feilgeboken , und - em Meisibktenbm verkaufe werden. Dir desfalsisc Ver»
kaufsbkdinguvgen sind bei Leck ALsmiever Onken Mzusehen Md für die Gebühr lab-
schriftlich zu haben»

> -k ^ >
Zugleich wird auch allen unbekannten Real- Prätendenten hiemit bekannt gemacht,

Laß sie zur Csnserviikion ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis zum angesctztsn Bietung«,
Termin , und spätestens in drmselden 'deSsMs- zv mMn und ihre Ansprüche snzuzeigea,
bei dessen Unttrlafftwz aber zu gewärtigen haben , daß sie aus erfolgten Zuschlag, gege«

de«



des kSMgeu - und insowrit 'ste dieseLGruvdstßck betttssri -. , Ekweiker gchönt
werden ssLeu . Mittmund imKöuigl . , Amtgericht« , krnJoIulitiy - z.

Wetmer«.

irr In Ttsterdnde -willGhme Gerde« roejkShe, ^
'
Pfeche,Ma-e«, Cgbnr,

Pflug, re. des LLstca dieft« kffemrch verkaufen »lassen.
12 Die dem Iann Dirk « Eylers zu Brocktettl -abaeschrMenes2 Ov SM

Schaase , worunter 70 Hammei«, sollen - daselbst den 3 r stemUugustMorgen « iQrUhr
. wegen restireuderAuSmieuerexgelder . öffeutlichscrkguft werkro . .

1 z Vermöge der öey - der hoEprMichenMegierung ilvd beym AmsgerWe
Aurich affigirttn Subhastationr -Patenke. mit Verkauf« -Bedingungeu , die auch ky dem
Äuttions -'Comkriffair Reuttr - einzrischen nrd abschriftlich - w Haben - sind, ' soll der zu de«
weyl. Canzley Inspeckorts Burksgezu « uxich Nachlassköschafts Masse gehörige, bevm
Hackei-Wekke vor Aurich belegrue, nach Abjug -der Lasten auf ros Rthlr . in Gslve
epdttch tar rte - Garten am zöstenOckober Rgchmitkag« -s Uhr aöf dem Amtaerichte
Aurich öffentlich feilgebotea und dem Meistbirteoben , mit Vorbehalt drr,Approbariov

criuer - ochpreißi. Regierung, ;MgeWageuMerdjM.

14 Vermözeder beidenAmt - und Stadt - Gerichte» ;nAurich , -affigirkes
Eubhastatiou« . Patente mit Verkaufs Dedmguvgea , dle auch bei dem Auctivrs ffom»
miffair Reuterrinruscheu und -abschriftlichjuhabenstnd , soll da« von Meint Willem«,
vormal« tukpgank, -dem Armen - Wesen r» Marienhafe Hbertrggrne Han« nebst Kar¬
re« und eioeräkuhyeydeauf derGemekstzeik, sachAbjSg Her ^ aste« eyk 'ch gewSrdigek
auf ?g25 Gülden in Golde,/ferner eine Iidde 'Bauland «, sauber tgrcitt auf VZsAA<
den in Solde , welche GrundstScke in Dst - Upgant belegen ' sind, «« I isten -October
Nachmittag « 2 Uhr, m de« Voigten Neddermana Hause m Marienhafe öffentlich seil
gebotheu, und dem Meistbiethendeo , mit Vorbehalt der Approbation ,sine « Hochwür-

rdige» Eooststsrn , WgeMlagen werden.
Zugleich werden die -etwaige unbekannte Braekendenke« und alle Drettstbütkeit«.

Berechtigte Hiedurch gufgefohkrt, ihre Gerechtsame spätesten« gm zosten Ottober auf
dem « mtgerichte Aurich ankuaebes, Mdpfge« >fifPaW Wes des uEn Mfiuer , und
in so weit sie obige .Grundstöcke -betreffen, nicht weiter gehöret werden Wen , indesse« -
werde« MM « doch allen io« FeidgerMtenMilitair - und deudenenjWen gleich ge«
achteten Personen , welchen mach Km Gdicke vom Zkev September i^ yr h . l . die
Iiecht« ' Wohltdat der Kus- ension zu Statten -Lönimt, ihre Rechte vorbchalleu.

vg Der Börger Mensen Hadben tvlll am sken September , ql« gm Montag,
durch den AusmieNer Thodev von Velsen allerhand iHaatrM -'ß'daukMechaudFrauen«
« leiduugeo -und Leinewaud , - und -was mehr vorkoniwt , m Noröen Emllich verkauft«
kaffe«.

r6 De« SEiffer « Cla§ Corurlivs und dessen ikhefta« Mtlotte Lorneliu « am
Mev- HarlißgerW jämmtlich beschttebrneGüter, Kl« JirrrreH Küpfer", Meßlsg, Lime»?
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ein Detkk mit Zubehör , Poxrellaiue Glaser , Manns und Nauen -Kleider , Tisch kackens'-

Servietten , Ti,chs, SMe uud was mchr vorhanden , sollen am bevorstehsüdeu zren
September zur BefriedigWg des E chlffers Harw tziassen Mecklenburg- zu 8eer öffentlich-
Hey derselben Behausung Vormittags eo Uhr Key gedachtem HarlingerjM nach der
AuäMikver-Ochaung durch des Wemieuir Euckerr verkaufe werdeu.

17 Der Deichrichtcr -H . Wiebeu und Bereu d I . Brau wollen ihr m Norde»
«m Mnknwege im Süherkluft Lte Äokt sub Ns r ^ r ssehendes, und ssn dem Kauf¬
mann Ti M ' ssler dewshOes, ' mit vreleu Böden vmebeur

'
S , zu?' Kaufmasnfchast,

DtänNttweiltb ! enmrrp und allerhiksd Gewerbe s- hr geschicktes großes Haus den zoste»
September 0. c . im Wettchäuff öMutiich oetkauft « lassem Die Mudtziöses find de»
Vs» .UkVGus Keo - fea M skM fsaiasebwl

Der ssep' kam Wißt Isen will ftin zu Norden am N ' uenwege im Süderkluft
ste Mottsub Wo 177 stehendes, uns so« der Zwirnlabriksntin R . Fischers W t 'we

bewohntes, vor wenigen Jahre « ganz neu erbauet«« und zur Ka -' fmannschaft, Bräunte«
weinl-r merey und allerhand Gewerbe recht geW Ae « Haus den zollen September a . c.

im Wttnh ule öffentlich verksufen lassen^ D >e Loyditioue » ßud bey de« AedütbuS

Iarsbsen re. gratis Muftheu .-

Iannes Willi « will sein zu Norden an der Grblstraße iw Mesterkluft 2te Rott

fuß No . 2z3 stehende « , und von dem Schlächter Schlamm bewohntes , zum bürger¬

lichen Gewerbk sch ckliches -Hau« den zosien September a . c, im Wembruff öffentlich
»erkaufen kaffen. Oie konditionell find bey den Uediiibus Iacobsrn rcl gratis emjuftheu.

^lanu D . Mmsnv will de» z^ stey September m e. keine zu Norden in der große»
lutherischen Kirche auf dem OuerbMkubestuPGe und von wevk. Sdtze Wes herröh«
reiche < Kirchensitze. he» Paaren ödtt ßchjel^ jM WeiWysr öffentlich Vrrkgvfe« btAm»
Dff Eouditioues ß«d beU de» Aehilihus Jacchis « »^ gratis eiMsrhem

ist Die Erken des weys. Hinrichllodewkqs ,u Rosum wolle« anstehende«

Donnerstag de» rysten August Nachmittags L Uhr dessen nachgelasseue Mobilie«

öffentlich »erkaufe» lag««-

Des « evl Harm Gettos PgapWittws «nd Kinder wollen Pferde , Wage «,

Eyde , Plluq und allerhand Hautqeratb ^ wie auch Weitzea und Haber auf dem Halm

»on L Grase« , am «Men August des Vormittags tu Wirdum »erkaufe«, ugd .ar« Nach»

Mittag gedachte« Tages 8 Grase « Bauland öffentlich verheure» lasse«- 7

Verheurungen.
r Des west. Iohomr Ionen Men Platz zu Hatterstrm

' nahe bet Wittwuntz

keffar» , groß 4S Diewae Gast und Hammland , nebst Hau « , Sch - vne '-vd Morast,

sollaui 6 Jahre »on Man 7794 au, am 29 Auaust de« Nochm 'kra« 2 Uhr , in des
Gastwirchs Gerd Enffrs Behausung zu Wittwnnd , öffentlich verpachtet werden.

Die Loabiüones stad beym Auömieger Ouke« i» rrtahrr «, ^
Gelder,
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Gelder , ss ausgrösttn werdem
1 Der Armen . Vorsteher Aresd RrrlsS , hat küustlgen Michaelis 775

Gulden cour . Armen - Gelder gegen sichere Hypothek zivMch zu bkiegen. Wer dieselbe
nutzen ka»n , kann sich bey chm is Westercudr melden. '

2 202 Rthlr . in TolSe sind «m Michaelis si e . zivslich ?.u belegen , wer
dass » Gebrauch machen und gehörige Sicherheit steile « kav, melde sich ley den Vor«
Mündern über M . Beugen Kinder iu Aurlch.

z Ein Capital vos 40s Nchlr . Gold , und eins von 200 Gold , ist um
Michaelis gegen WlänMche,Hypothek, zwslich zu belegen . - Wer Gebrauch davon ma«
chen kann, wolle sich bey Z . L. Trebßdorff in der werffea Laube zu Aurtch melden, je«
doch Briefe Franco.

4 Der Hr. Justitz - Commisssrius Steinmetz in Wittmund hat cknf nächst«
künftigen Michaelis 50s , und 200 Rchlr. in Gold , für weyl. Predigers keiner zu Stk«
desdorf Söhne zu 4 proeeat zirslich zv belegen.

5 . Die Armen - Taffe zu Esklum hat sofort 184 Gulden in Courant zins«,
lich jü belege » ; wer . davon Gebrauch machen , und Mögliche Sicherheit stellen kann,
«solle sich sofort bey dem BuHhalkrsden « rmvsrsteher Engelke Raunen Pier melden.

6 isso Rälr . in 6ouä Irun voort of ox> Mcliaelzr ^ esireel
vk Nu Ned 6oLävinLlLN hexen bvnäiZs ^ potlie ^ ersciirivinx en
hexen biliMe Intres in Ontsianx xenomen voräen . D . I) . ^ rsriken
td Lmäen sis Bevolmsxtißer xeE veMerMvi
Mö ^ ea Ürmcö . ^ ^

Citationes Creditomm.
7 Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Kaufmaus Habbo

LiMMers Iauffen Litatio Edictalis wider alle und jede, weiche aui das, von de«
weyl. Menke Meukem herrührende , ihm von derMitkwe Ryksna et Consortes priva-
tim verkaufte^ »«, SüderkiM 2te Rort M ' Rum . »75 0m aeuen Wege beleqens
Haus cum armexis, real Ansprüche und Foderungeo , Servitut ober Näher - Kaufs«
Sechs zu hBeo vermeinen, cum Lermino annokationis aus den ulen Sept . a . c.
Vormittags um ' io Uhr , unter der Verwarnung erkannt, daß die Ausbleibeuden
Niit ihren etwaige» real Ansprüchen und Foderungen aus okbemeldetes Haus Mäclu«
diret, und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auserleget werden soll , jedochblei«
Beo denen in Edictod . d . ; te» Sept . 1792 benannten Miksair und andern denen
gleich geachteten Personen, ihre etwaigeAnsprüche hirmit ausdrücklich Vorbehalten.

Signatum Norde» in Curia des sgten May 1794 . -
Amtsverwalter Bürgermeister und Rath.

rx
2 Dey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instanti'sm des Sausmauvs

Johannes Bienwenhope hikseldst, edickales wider alle und i»de, welche aus dadurch,
- Pro»



Provseastentzondem Schseidemüller Willem Harders privatim Erkaufte , tmker der
Stadt Deichacht, belegrne sechs Grasen Landes , aus irgerd einigem Grunde einen
Real Anspruch, < Servitut , Fodrrvsg oder Rährrkauss - Recht zu haben vermeiurrr,
e»m termino von dreh Monate», et rrproduct praeclustvo aus den 54 Sepi. nächst?,
des Vormittag« um L tlhr bry Strafe eine« immerwichrekden Siillschweigens und der
praeclusion erkannt. Uebrigens wird auf allerhöchsten Beseht denen Ley diesem Im¬
mobile etwa iuteressirtcn Miiitgir . Personen , deren Ehefrauen und noch usler väterli¬
cher Gewalt stehenden Kinder« ihre etwaige Besugjamkert Hiedurch ausbröklichVor¬
behalten.

3 Der «bckrr Haje Willems jv Uphusen streckte dem Verend Noelss Wischer
unter dem r ; ten März 7773 aus zu Upbuses belcgeoes Warfhau« und Gattes , nebst
zwev Akker Land , brsteheudin zweymal 4 Diematen und einem Etük Spittland 2000 fl.
in Gold vor, und überruchm diese Grundstükke dergestalt in eines 25 sängen Setzkauf,
daß die Früchte derselben gegen die Zinsen compenßret auch vachMdigvvg der 2 ; Jah¬
ren die erweislicheVerbefferMgennebst dem vsrgeschoffenen Capital restituiret werdenssltes.

Diese Immobilienhatnuvmehroder HayeWillms vor Ablauf der Setzkaussjare^
durch ordentlichen Kauf und Verkauf in Eigentum erhalten, und zu seiner Sicherheit
Wider alle unbekaute Realprätendrotes kdietale « ertrabirek , welche dato erkannt sind.

Es werden daher , redsch mit Vorbehalt der Rechte der , irs Feld gerütten Milk-
trir und her denselben gleich geachteten Personen , als welche nach dem Edikte vom zkm
Sepk. 1792 . die suspenfioa zu statten komt , alle und lebe unbekannte NealprZkeridentes,
welche auf obbeschriebene Grundstükke er capite dominii , retraeius, servitutis, oder aus
sonst einem dinglichenRechte einiges Anspruch zu habe» vermeinen , hierrmt ebietaliter
nbgeladen , solche ihre Ansprüche innerhalb der» Monaten , längstens aber m dem prä,
elusivischen Reproductionitermin de« 18 Sepk. dieses Zares dry dem hiesigen Gerichte
«MMeldeu und zu fustifi ciren , unter der Warnungr

daß die avAMeibenden mit ihre« etwaigen !Realemsprächen auf die Grundstükke
präclndiret und One« deshalb ein ewiges Stillschweigen auferkeget werden soll.
Denen AuswLrtisrs uad drneaievtgen , welche persöhnlich zu erscheinen verhindert

sind , werden die hiefigm Jvstijcommißariev Schmid , koesing und !e Brün angewie¬
sen , welche sie mit Vollmacht und gehöriger Information versehen k ' riven.

Signatum amLlp » usd WrithustosthLN Gerichte , de» 24 May 7793.
D. L . Bluhm.

4 Bei de« Stadtgerichte zu Emden ist per NM . vom ro Iuln curr . über
das geringfügige Vermögen des von hier entwichenen Buchbinders Dirk H. keorsld ex
officio der Concurs erösoet ; dem zufolge sind wider alle und jede , welche auf dieses i«>
sokveste» Dudel aus irgend einigem Grunde eine» Realanspruch und Foderung juhabe»
vermevsen , edictales -ad anaokasdLm et juWcandum contra quoscungse creditores ar
pxätendentes cum termiso von 6 Wochen , Md tur praclusivischea « eprodurtios auf L«
7te« Sepk. Vormittags y Uhr, mit der Verwarnung : baß die alsdann sich sicht mel¬
dende Gläubiger mit ihren Forderungen au die Coucirrsmasse präcludiret , mrd iötW

HeSKalb gegen die übriges Treditores ein ewiges Stillschweigen auserlrget werden soll.
Mr Hy hie Laste schvldig ist , muß bei Strafe doppelter Bezahlung « ;W dem

LRs » 34 . Nrrrr ) Gr-
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Gemeinschuldner entrichten, sondern ej an das hiesige Depositum bezahle » . Etwaige
PfandinhÄrr werden bei Verlust ihre« Anrecht« angrnsirfe« , dem ^ richte davon ge«
treulich Mteige zu khün , undM Pfänder, Gelder , sder Documente , ad drpositum
zv bringen. - - - : -,p-'

ÄMs «tswlrK '
lkBÄ,MMS « v Dr '-^ -deopoW tum kiguidarionstermia mit

vorgeladen , um dem Emakot Massä die erforderliche Nachrichten mitjukheilen, undbe-
stinders über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu geben.

DE Oird auf MechSchsteniEe - l dme« bei diesem Bude ! etwa interessirte»
MMtaüi-WMe8 , deren Zbeftaudu, WK» »och unter -väterlicher- Gewalt stehendes Km»
der^ tKreMaMEkfuMMeit hwdurAauSdrLcküHvMkMeu . - ^. ^ « ,H kvkk --K« Ni,ss Müz< .- AMt ' ^

AMrrchv MMKch ?weVden^ Ko« Mit^VörZeWt der
Kechte W W KirnekkKi Milichiv» chüd M dmessrSmiM, .-Edikte- vom zteo Sev«
temker ryyr . 'T? i . Wich Mchttten Ms «»» aikvnd jede, weiche auf dir von Iq«
eöb virbekt« uxor. nomMMStteutzasej «svaoDtzrßÄWMigen LKnjes Hayen Lura-
tyre - ao. , 782 m Thomas JMffmW LMGSG »Wch, -und von Hieftm, mit Zuz»»
"

Schwäger« SuEJanffrsMMP - ugchlichm vorMl « e« ' Mit . EigeuG'
vermSge KaufbriefÄ v»M 44 t«W « ay IBM Oockeu s«iu»

"
Wäötch ME MÄuW dKfübstmt LMstchchM « e^ - MV Wen au M«
KeUpm« Wiste« SW HemkinnM HajiMOlvWchuvtWr ^ Diematech-ein Eigen«
Pfand - Vievstbarkettsi Benäherungs « vder sonstiges Realrecht haben mögten,

öffentlich vorgeladea, innerhalb 9 Wochen, längsten « am na Sept . ihre An prüche an«
md deren Richtigkeit nachzuwelftn, unter der Warnung , daß die Autblei«
Uen chWkemäten werk»« HWwitt , MlNhnen ioMt gegen den Johann
ZeM Ke M M » Mdö »« -WS - B « S ÄwAmdvOtdn ^ ee^ em MM«

rleMMdM rviMZ - « r ^ - -
' -nior r? 7- 7 ^ 7 - - - - - . - ^, ^ 7

Bey de« Stadtgerichte zü Emben, fivdatzinsta»ti'amdes Justiz - kofti«
_ 8 « . de« Gerd HtB» .-SWmerMg .Hichlhß ^ '.ediktalr« ,«Ger Me '

Mtd ze»
- e- welche äuf da« durch Provoctmtev voaDnz . AusWiener Engelbert van ketten pri-
vsMWEstk , in « dMp. 4 R « ' " . . . "
M M Wnd ^ iuiaeM Grunds «
R -kMäESM -K -Hdh« ver« « »eW.>. . .
»raielnstvo aus de« rüSept «Lchstküosttz des Wormittag« um io Uhr , M Strafe
eine« immerwährenden Stillschweigen« und der praeclufio» erkannt . Uebrigen« wird
«ns allerhöchsten Befehl , denen bey diesem Hause etwa iotereffirten Milifair ^Personen,
»ereU Ehefrauechuäd noch unter väterlicher Sewnit stehende» Kindern , chre etwaig«
Desugsqmkeit, hiedurch ausdrücklich Vorbehalten.
^ MsrrS BSK 5- -7 - - 77

^
'

7
^ D Mm?ZMKAWtMch<ti »He« vrrrW,W»MBe »«Me,welch « a»

K»t durch LambertusDkchertpl WeyurrvoademAmo« ElskuMllWdbastlbst pri¬
vatim auqekaufte HNüßneb- Scheune Gatte» u«d sonstige« atzneve« zu Mehner im
SÜdeBe belegen , wie a»ch a» d« KmchchÄmg , an« irgend y»e» Mruade besonder«
Näherkaui« und Vienstbarreit« egennnigro Anseruch habe» möchte» , edictalitrr aufge«
«ordert, fich damit innerhalb s Woche », späteste»« in termmo sräclufiv » -es 24 Sept.

esrr.



curr. beim hiesige« Hkntgerichte, mittelst « »gäbe «nd Produotis« der Beweise z« mek'

den, unter Verwarnung:
daß die nichterschrenene Real-Präkendeske« mit ihre » Ansprüche» ab - und is Hin«

sicht de« Jmmohili«,der Kaufgelder usd de« prosoeaatischen Besitzer« tum immer¬

währenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Vene» Militair -Perivriea werden JuhattS Edicti vom 3 Sept . 1792 . ihre Rechte arck

drückiich Vorbehalte ». Leer rm Bmkgrrichte, de» L Julii 1793.

8 Das Amtgericht zu Emdes eitirek und ladet ( mit Vorbehalt aller ist

Feld gerückte» Militair und audrer ihnen gleich geachtete » Personen Gerechtsame, «ach
Maasgabe König! , allerhöchster Verordnung vom 3 Sept . 1792 .) alle «ad jede,

weiche ans den zu Eylrugwchr unter Hatzum belege»« ,, von dem Hausmann Warte«

Harms auf dem neue» LaodschM. Minder PMer dem ysich^ chter Heers Krum-

minga und Ja » Jans Mrnoen öey sffenklicher Subhastaüs » verkaufte» Heerd , be¬

stehend aus « iner Behausung , Scheune uud Garten, sodann 79 Grafts - Landes aus

Irgend einem dinglichen Recht Spruch und Federung jn haben vermeinen wägten hie¬

durch edictaitter um solche ihre Ansprüche «nb Fodernuge» innerhalb den nächsten is

Wochen entweder in Person, ober durch zulässige mandatario« bey dem Emdrr Amtge¬

richte ad arta anzuMeldttt, spätesten« aber am 19er« Sept . anstehend, als welcher

Lag peremiorie dazu »Msetzet wird, durch originale Documenra zu verifieiren. Un¬

ter der Warnung, daß Venen Auffenbleibeades nachher sowohl im Hinsicht de« vorbe-

meldeten Heerdes, als auch der provoeantischen Besitzer ei» immerwährende « StA-

schweigen auferlegrt werden M.

- Der Hausmann Srrtze Ulrichs Oeetze» und dessen weil. Ehefrau Marla

Janffea aufkerSophien GwdeiuderHerrschaft Jever negvtiirteo am 8 « ug - 1776.

von der König! Banque m Emde« ein Capital von rooo MHIr. La Gold. Sie stell¬

ten darüber an selbigen Tage eine Obligation aus ; die Mitschuldvrri» Maria JariOs

verpfändete dafür in specie ihm , im Amte Mttmund belesenen, sub No . 24. Hypo¬

thekenbuchs Berdumregistrier«n Platz, eonftnkirte in die eintraguog , und solche geschähe

am 9 Aug. selbigen Jahre «. Am 14 Febr . 1777 . erhielt die Banque ihre Bezahlung

durch Hro . Hofrath Teegelin Enwen; « eichen fie ihr« Forderung« bitte , worauf die¬

ser Teegel solche am 14 ' Febr. 1782 . au Hrn . Kriegesrath Rotbwald in Aurich über« .

trug, und von diesem seine BezahtMg empfing. Der Kriegesrach Rochwald erhielt am

15 Febr. 1792 . 1,0a des Geetze Ulrich« Seetzes Kinder Vormünder da« Capital der

los » Rthlr . wieder ausbezahlt, und versprach iä der am selbigen Lage darüber ausge¬

stellten Quitung die Obligatio» nächsten « q^ttirt auszuliesern. Lieft Noslieferusg ist

Bisher unterblieben, und der KriegeSrach Rothwald dazu nicht j« Staupe , weil er die

Obligatio« verloren bat. , i
Die Vormünder der Seetzenscheo Kinder Siebelt Remmert «vb Hiorich Hart»«

Hafthenburger , haben hoher um ei» qmchkltchrr- Bufgebvch wider die Inhaber solcher

Obstgatio » Mm Bchvs der Löschung im Hypothrkeabuch angesschet. DiesemGesuch ist

per Decretum vom heutigen dato deferiret , uud eitatio edittali« wider alle diejenigen,

« eiche an vbbesagtem CcMrl und dem darüber autaestMeo vrriohrnen Instrument als

Eigeuchümrr , Lesstonarien, Pfand «. oder andernBrirfr >Inhabern irgend einige« Recht
. . - . t - ^ M'



zuKchm Mögte, tum termino zur Angabe und Jnstrsicakisn ihr« « chrüche a«s d«
iss Sept . d. I . uvter der Warnung erkannt , doß ihnen sonst hgmij ein ewiges Still - i
schweigen ausMgek ? bieDerschrribung als verlohrea amorristrrt und im Hrpothekea«
iKK -Mschtt - weMS nM '

x -E « vl» c z
. .

' -^ r .LWHW »3Wtzk lNteK vom 4 Gi»tzeic7sA >M««^ pr» -MSttÄr^SW
LkMigen SefMielrihfAecht kit nach geendigtem « uegs ausdrücklich Vorbehalte«» ^

WitlmmchM KöuN Ämtgtrichtt, den 4 Iuly r79z.
. ^ .. Detmers.

io Oom Eigs . . Amtgerichte zs Norde» werden affe . M ieden mich« üG
öeneq vog .^ ch MusM -s Jhmcl Willems am ztevLwU . e,?« i^j»jMRWzssn.

-hffL:
Myl . HiSkMWDahd -Ab HM erstas^ fte« r D̂üMte » . MWmgrHerNeÄaW
«us trsMMMDWveMeÄaüjvrstch , Krrvttrtt nsd Forderungen zu habe« permeyuech-
hiedurch AffeMch oorgeladen , innerhalb y Wochen , und spätesten« am iItea Oktober
d. I . um ro Ubr che Ansprüche dem hiesigen Amtgerichke anzujeigen , unter Berwar-
vvng , daß affe sich alsdann nicht gemeldete mit ihren Forderungen von diesemGrundstück
vnd dessen Kaufschiffiog ab- und zum ewigen Stillschweigen verwiese « werden sollen z,
jedoch b 'eiben nach Anleitung »es Edixts pom Z len September I7ys allen hicbep.»
Mrrchirfto Mi !ikM - Ar>» dWg gehörlgei ^ Personew Me Rechte aurdrücklich vorb^
haM . SiMSln« Norde« im KSW. HrrHUAwtgrttchte , des rote» JuUj r?9 Z.

Hoppe.

ri Dom KSuigl. Amkqericht zu Norde« werden affe und jede, welche an dcne»
» mt weil . Hinrich Siebrand « Erben am 3ten Iunii a . c. verkauften , und durch Dock. ,
Med . Weyers fub hcista erstandenen z Diemates Landes bei Hoü Lande , aus irgend ei«

'

VW GrundeRealmispruch, . S ^ vitutMdLobÄMgiUhaLen vermeinen, hiedurch Sffeut«
Vch-OigeladM WEÄ y .Woche^ - HHWWs 4m7r9 Hkt . d, A . M ^oUhr ^ s
ihrx AusprSche dem Wst-W AmWrWe ^ MWktzeo, und deren Richtigkest aut .legale.
Ark nachzrvvetstn , Unter Verwchnpng : . W altz sich alsdann noch nicht gemeldet« , mit
ihren Forderungen von diesem Grundstück «ad Hessen Äaufschilling abgrwiesr« werde» z
soffnt« Es bleiben jedoch, nach Anleitung LesWickS vom r . Serk. 1792, denen hiebei
tukerGitten Militairr und dazu serechmM .PWoe « , iW NMe aMrSSlich voM,g
rD «. Mchlchiw Norde« ich ÄMWMDMZBMZ.

KKnkgl . Ämtgerichta m Aurich werde« -T̂ Ws tntt Dchkcha .lt E
's

RMsir det mS Feld gerückten Militair - und der, deaenselben gleich geachteten Perso«
VW"welchen nach dem Ediete vom zten Sevtember 179s §. r . die Recht« - Wohlthat
hek SüKenM zu Statten kömmt — alle und Jede , welche auf das vog Ubbo Ibmels
PopMM ln DE Mdeu KEEeM ^V ' OchtelWKeMWMaßM .m Osteel
bekegr«? lMü ^ Äitd Ktztten, WÄndsSdem Hbns» Wen ' Wtk ^ltrWpr ' Stück Dree¬
sche , groß r Diemath , ein Eigentums . Pfand ' viermbarkeits« oder sonstiges Real«
Recht haben msgten, öffentlich vsWladen , innerhalb. s Wochen^^pökelleas am Lystes
Oktober d . I rbre Ansprüche imzumeldeg, und deren Richtigkeit vachjuweiseo , unter
der Warnung, daß di? AMkibende von MH Hach kW Annex»- werden prayludirt,



Kr

Mtd ihnen kdwok 'fseMHesFockeÜlfferts , als gegen die sich etwa meldende rar Hs-
düng kommende GiLubigetrin Mgrs Stltischweigen werde aulerleget werden.

r a Dom SSniglichen Amtgmchte zu Ayrjch.̂ v.r,rde^ K - Ws Äit ÄsKrtzale
vwArchkkchWnUÄeKHMMMMliiM - pMde ^ ' dchchMt ^-Mch geachtetes Per-
solle«^ Wk«WMWvM Ssttte E Zkttr Kkptemver rTpL § r , dre RW §

'MM-
that der Suspension zu Statten kö » mt auf JHaus des -Ysusmanvs Fslkert Gerkra
tu Osteel, nachdem t » dem Präciusiorrs . und Priorilöts ^ Urthe -I in Sachen Seiner wi«
her alle und jede 'Vxaeterchentcn des von Habbf ObpmEdesrauEke Uhden, Mwals z«
WeEMsMchM WMr .' MaUch NotderiHWMvätM Mees W-
KarMDij-HMPk - E ^ WVWEÄM ^sWGWfftMdM .

'

kMWVMfE <dE SMtzWMAWWU ^ W ÄWWu ^ WWM -MM -vitt
skechlevs, - vckbeMtck, ' von iMW ^WMtz .M ^ MtzMßMMWMtziKebWM
Worden-

' " ' " ^ " ' " " ^

KWrkot . . .
IchafklicheaMörbe
lichw ' teWLM N « MWAWst 'MaWAWMH ÄPtzWe ^.

eiaea MbWkcktflMsMMWEch
'eMWEE MM ^WMUa , « M

gleichen ianerhald g Mbnakhen , spätestens am 28stea November d. I . aklhier anzumel«
den, und deren Richtigkeit uqchzWkisen , .unter der, Warynnq, daß die Äurhleibeude
damit werde« SGHHM

"
GiWrK .yey >,z.

^ -Wkltr rus SaS nst Sisup.' ssromE x > >r- .. -ii, . .
'^ «,U .ösM

der' MM MM FMUMEWM ^ HEM denenselbe « MchgeachlMMra
sosem MescheR »M . öer^Mr ^ j^ WU -,EM « dtt ' t '- Za '

L»
' tERstztWWhiit

der BuiMM jü Skattm sttzmr T^ . a» VEWe , Metze auf die »ou Dirk Janffea
dt Wasi aüf dtiü dffentllch, von diese« au de»

li?-

> ß Tonnen Rocken - Einsaat, und rrttMovon rj Tonnen Recken Einsaat, cum am
uex .iS, einEizeulhumi - Pfand -, DienGqxkeits - BenKherung« r .oder, sonstigesRecht ba¬
den mögten, öffentlich . vMÄadry , MDM A M »yarb-n , Meßpr - 'M Msten M -«
»r« ktt d. Z ttzrr Anldrüchr äu;uWesdev, , tznd deren Richtiakr t nachzAveiseq . unter r

dendezyr,
» erde«.' i ;6a ' Ut,sl»k6 -/« -,r ' ?' . üuväP ' »MttsrmtziD ak . swm- ltZ r Av"

. . . W dem Msti^Urhrlfchey ^anGM^O WÄO . Wk.5ä'
t»chk.

IvuchbMders IyWß . SEstM KM » M NGW/,HuMjMg «rMchqfte « und
BSchrr« MchMtR ' KstW W erMr , Uktz

Eitati,



tzttakko EdkefM wlbkr fammtliche Gläubiger desselben zvr Angabe und Jnstificatis«
ihrer Forderungen üvm Permino von - Woche« , und längsten - auf den 248«« Octobtzr
«Behend und der Warnung erkannt , daß dir Au-bleibende mit ihre« Forderungen an
der Masse Meiudirek, und ihnen dr-haiß gegendieübrtze HredMes «n etviges Still«
schweigen auferleget werde» soll ; jedoch mit BsrbrtzaK des denrs Mikairpersonen zm
sichende« Rechts, nach Maaßgabede « allerhöchsten EdretS vom ztca Septemder 1792.

Zugleich ist auch - er offene Arrest wegen dieses Sterbe - Boedel- dahin aurge«
fertiget worden, daß alle, welche dazu gehörige- Geld, Sachen, Effecten oder Brus,
schäften lMter sich hakeo, solche mit Vorbehalt ihre- Stecht- dem hiesigen Gerichte för-
h-rsamst anreigeu und ad depofitnm ablirsrra mfften , voter der Verwarnung:

Mß eine sonstige Abliefcruageine aaderweite Beytteibavq zum Besten der Masse,
. eine Verschweigung aber den VerW -esPfaud' oder sonstigen Recht- nach sich

jirhrn werde.
Göden « am Hschgräy. Landgerichte, den 2ollev August I79Z.
- ' , S Be» Hem Vtadkgerichse zu Emden ist am igtes August cvrr. ad iostaa»

-ia« bet Tvratsre« der minderjährigen Erben des M See »ernnglSckkea Schiffer-
Sicke Hetz «» WM über da- geringfügige Vermögen de« aedachtra S . H . Daick der
«ooeurt rrSfuet, dem msolge sind wider alle «nd jede,livMeauf diesen tusokrnken B»>
bei au« irgend einigem Grunde, einen Anspruch und Forbernng ,« haken bermeioe «,
edictale« ad aanotandum « t justistcarHum contra quo-cNnqne creoitore - «t praetendE«
cum termtno von 6 Woche» und zur präclusivisch N Reproductio » auf den iLken Otto«
bet säMkäuftig de- Vormittag« um ia Uhr « it der Verwaruuug, daß die a!« daun
MH nicht meldende Kläabiger mit ihren Forderungen an Sie Concür-masse präcludirek,
vad ihnen dethalb gegen die übrigen rredityren -ein ewige« Stillschweigen ansrrlegtt »er.
He« soll. Dan» wird auf allerhöchstenBefehl denen He» . diesemBude! etwa interessir.
ten Milttaik ' Personen , deren ebefrauen, undnochuntetväterlicher Giwaltstehenden
Kindern , ihre etwaige « esuglaNkttk hieMrch su-dlAcklichrorbehaltea.

Citatio Edicralis.
r Bei der «Snigl . PrenZl . Ostfrichl . Regierung ist ans Ansuchen der rrkevkje

Andreeffe» j« Norden Litatio edietali« rvwir deren « hewann Jan Zaosirn, weicher sie
bereit- im Jahre 1782 verlasse » hat, ohne von seivem ArffenthaltMachrichk zu gebe» ,
« karmt, und wird derselbe hiedurch eitiret, in tesmino peremtori « dev 4 Rovemb . Vor«
Mittag- um - Uhr, bieselbst auf der Regierung cord« Deputats Regierung -- Referm«
Jaris Ortmir« zu erscheinen , Ursache seiner Desertionauzugeben , und in Entstehungder
Töte rechtliche - Erkenntnis ; beim Ausbleiben aber zu gewärtigen , »aß er für einen bS- '
lichen Verlasset erkiliret , nud nicht »ne auf die rrenaung der Ehe , sondern auch «ns

No tificationeS.
^ Nachdem wegen der StimmenMesugsomketk H«y Prediger und stwsttgen

Kirche«, vnd SchMMMlea .« ahienin dMLrsthrriich« KmOßPD Mordes Blch. recht«»



rechtskröstigr Urtheile d. d. 22sten Iulii r784 und d. d. 8tea Junfj 1785 gewisse

Priqcipia regulativ« frstgesktzet stad , wornach iu Zukunft alle «stimmen beurtheilet

» erden Mn r so haben aüf allerhöchsten Befehl und aus einstimmige Resolution der

Gemeinde, Amteverwalter, BZrgermeistere und Rath , da» Ministerium, die üikgea

Kirchverwalter und die Perpetnelle AKlstxatkn des - ießzen Kirchen« und Armenwesells,

denen vorgedachtes feststehenden Priocipiis gemäß, zur Vorbeugung aller künftigen uaau»

aenchmen vnd kostbaren Streitigkeiten, nunmehr» ei» förmlicher und spetjelleß Stimmt

Register sämmtlicher wahlfähigen Glieder der ganzen lutherische« Gemeinde su Nordu»

aogefertigrt . Dieses Stimm - Register soll am r sten September, alsam rgten Sonn»

tage yach Trinitatis , öffentlich im Chor r>erGemeiade vorgelesen>Md hekannt gemacht,

MM eint Frist M z Wochen zur Eiubrivgung etwMger EsDMUgea Mgesetzet

« erde», da dran nach Ablauf dieker Frist niemand weiter gehörch .ffsudeW MS äuge«

fertigte Stimm - Register zur allerhöchsten Approbation eiagesandt, undM knaftige»

Richtschnur angenommen werden wird.
Es werde« deshalb hiedurch alle und rede , welche bey Prediger, und sonstigen

k'Kirche»' und SchuIbedieutev.WahlG der lutherischen Gemeinde zu Nordes zu stimme«

berechtiget ßud, -hiedurch öffentlich riugeladen, sich am bestimmten Log« des ' sten Sept-

girich nach der Haupt- Prrdigt auf dem ^ hor der luthrrischen Kirche einzusindru, und

, bi« Bekanntmachung des entworfenes Stlmm -Rigister« zu gewärtigen.
Signatum Norbö in Curia, den ; teo Au«ust r 79z-

AmtSverwalker Bürgermeister uuv Rath.

2 Vor einiger Zeit find bey Johann Ulbens Platz ln kintek , welcher von

Habt« Hiurkchs bewohnet wird , folgende Sachen aefunve» worden, als

.1 r) «in «euer Frauen Strohhuth nebst Mkunnz Futter dazu,

ff ' 2 ) '«ia Hutband mit Wern Haak und Oge,
'

.
3) eine Hollandsche Frauen Mütze , '

4) einen neuen grün , bla« und roch grstrristrn Frauenrock.
5) einen alten dito,
4) eine blau wollnr Schärst,
7) einen alten Rockbügel, . ?
») W paav Schuh Nnt metallnr Schnalle», .

- 2 Taschentücher, '
. ^ ^ ^

Stücke« KSstz. ' - .

wer stch als Sigenthümer dazu leqitimiren kann , muß sich iu 4 Wochen md längstens

den 14 Sept . a . c. ro Uhr, auf dem Amtgerichte melden. Nach Ablauf, dieser FD

wird über diese Sachen disponirü werben. Signatum Rordra im Amtgerichte, de»

z AugustI79Z . Hoppe.
^ ^

'

z Der Sattle » I . P . Zöllner in Norden »erlqnget auf Micha,ly eioewkehr«

bursche» von guter Erstehung . Wer Lust hat kann ßch persöhnlich oder durch postireye

Lriese melde».

.4 Es hat dis hiesige Herings-Ffscherey .Compagnie verschiedene Büfen mit

«euru He.iug und Laberdan Von dkm Faag zurück rrhaltrn, welches, »ad haß diejenigen,
ls



ko davon beliebe» versorgt zu setz», flchäm hiesigen ffvmtsir gedachter komragm'
e melde»

können , hicmit bekannt genracht wird , «uch dient zugleich zur Nachricht, daß der Preis
de< Laberdans folgendermaaßen festgrsetzt sey, als:

die ganze Lonne auf . :
die halbe dito - , r !
ein vierte! dits ! - !
ein achtel dit» » ! «

Lmde», de« 6 August r7?z.

« l . hoständisih
s —
4 — --
2 >/ - ——

Die Directore-.
S In meinem Verlage ist herausgrkommen und für 16 Gzr. zu Hab« : das

seligmachenbeEhristevthum , angepriesen von Gerhard Julius LoverS , ersten geistlichen
TonfistoMIkach undSeneralsupermteudenteu in Osiftiesland, gr. 8 . — vre nächste
Veranlassung zur Heransgabedieser Schrift hat die in Esens gehaltene Abschieds - und
die ta Altrich gehaltene Astrittspredigt gegeben . Viele Zuhörek wünschten die Reden
gedruckt zu haben , vod dies bewog den -Herrn Verfasser die dem wesentlichen Inhalt
«ach, am meiste« beibehaltene Abschiedspredigt, zu einem ganz neuen Werk vmzuarbri«
teo, und mit mehrern Lehren, die das praktische kkristcnthnm betreffen , zu Zweiter»,
dadurch es denn bis auf Li >/4 Bogen gedruckt angewachsen ist. Dann ist der Eatalo»
Ms der Sstermrffe bei mir »aentgridiich zu haben , wobei ich mich de« hochsevrigte«
kesepublicum wiedervoit unter Versicherung der promtesten Bedienung zur fernern Gunst
« d vielen Aufträgen bestens empfehle. Aurich , dev 7 Aug . 179 ; .

Aug. Fri?dr. Winter, Buchhändler.
6 Sur Rettung meiner Ehre , muß ich diejenigen ersuchen, so ich etwa f»

her Provinz Ostfrießkand schuldig seyu möchte doch so bald möglich bey mir zu kommen,«ad die Bezahlung empfangen vo»
« aufmann Dlederich Jaspers, in Jever.

7 Oaviä s > Rrusis, Ltoel - en VVesläreMr , vv-onnLcIitiA de
Lmäen in <ie 8aÄMMsker8Kr3Ste asn 't viernve ^Isrkd , mankt nüer-

Porten van L^oelen , Welen , l^gspels öe Ltoklclre^er-
V̂er^en meer . k/IoAte ^manä inervun benoZî Z 2^0 , äis vorrokkt

vrienäel - k om 2^ne 6onst , en Zelievs 21̂ äan mnsr liem ts
meläev, verlxrekt Zoeä« LelisnäelinA.

8 Der Hausmann Menne Jacobs Menrunge io der Herrlichkeit Dornum,
ist freywiüig resolvirt, seinen von ihm selbst bewohnten Platz Klemkiphausen genannt,
groß 72 Diemathen gnken Kletlaades wie auch Kirchstelle in der Kirche zu Dornum,
wie auch eia Moorast aus der Hand zu verkaufen, Liebhaber können sich bey ihm ein¬
st»den und nach Gefall« contrahireo , auch können gegen 4 Procent Zinsen pveydritles
des Kaufschlllings darin stehen bleib« , so daß nur ein Zdes KaufsOllirrgs ausbezahlt
worden darf.

9 Auf dem Rhquder-Fehn hat man auf Michaelis einen Schulikehrer vöthig.
Dieienigeu resp. Schul>Lchrer, welche Lust zu derEteklehaben, 'wollenHch desfsL « berm

Predl«
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Predigek zu Rhaude oder bey WirtZe W . Griepenburg aufdem Feh» «Men , und hie

Bedingungen vernehmen, uuker welchen fie diese Stelle ankrelen könne».
VS . Fischer, PrebigeriaRhaude.

ro -Jaunet Suneu auf dem Westerhuhrer Polder im Am» Esen« hat «k« fast

neues Schiffs -Ruder-, weiches im Ganze» rz '/2 FH Grösinger MaHe laug, und mit

4 recht starke Fingerlingen versehen ist, wie auch ein altes sogenanntes Brad Spitt,

welches r8 >/ » Fnß lang ist, und im Durchschnitt 22 AM hält- au« der Hand z« ver»

kaufen, kiebbabrre dazu wellen sich sördersamß bey ihm Müdes , und ihres Se.

fasten« Handel». .
' '

r i Maria Elisabeth Brian ist sreyiMg gesonnen , ihr ansehnliches Hau-,

Südftits am neue « Wege zu Norden ans der Ecke -der neuen Straße , und zur Kauf¬

mannschaft wohl eingerichtet, aus der Hand zu verkaufe». Die « avfiustigekönnen sich

zu Norden bey gedachter Maris Elisabeth Brian eiufinbe«, die Verkauf-ConditioneS ver-

uehmev, und nach Belieben kaufen-

rr Ein« sdeliche Herrschaft im Herzsgkhnm Oldenburg suchet Men anuehnti

kiche Bedingungen auf Michaeli« d. I eine« gelernten and mit gute» ZeWiGm qm»

fehenen GLrtsrr . Der Post- Administrator Wiesinger zu Anrtch kan« wettere Mich;

richt geben.
^ .

, z Ankündigung des Revolutisns -Mmanach für 1794 . Göttmgeu.

Der Beysall , mit welches - a^ denWe Hublicum Sen RevolntioH- WWmH

von i 79 Z ausgenommen hat, ist für den Herausgeber eine Aufforderung, mehr gewesen,

ouf dieZortjetzung, ,hje möglichste -KorM m wendeu ; die Verlags - Hakmung häk ihrer

Seit « evevfüit nichts Mart , um durch geschickt« Künstler saubcko Druck und typogra¬

phische Schönheit den Almanach einer guten Aufnahme würdig zu machen. Er ist

dieses Jahr reichhaltiger au Kupfern , als er im ersten Jahre war . Er enthält die

Z Portraite : r . de« Prinzen von Coburg, «ach einem ähnlichen Gemälde »
' 2 . des Dü»

moürier, uach einer Handzeichnung, und g .,deS küstine , nach einem sehr ähnlichen

Wachsbild «, und aus dem Einbände befind «» sich die Bildnisse von Orleans dem Väter

yud von Maral , Dem Lite! gegenüber steht die illuminirke, «ach verjüngtem Mich-

stab uvd einer Handzeichnung verfertigte , treue Abbildung veS Maynzer FreyheilS«

Baums . Eine in kondeu erschienene und mit vielem Beyfall aufgensmmene Carrica-

tur , französische Wohlbeleibthrit und Briktische Husgerleiderey , ist treu nach dem Ori¬

ginal copirk , und von Münze» befinden sich zwey Gedächtuisimöszeu auf den Tod 'Lud¬

wigs X?? , «ine Münze auf die Einahme vos Frankfurt, und eine MavuzerBelage-

ruugS - Münze ; v^ gestrsttt - Muster bieten iz «upftrn euthätt derAlmariachMchnoch

» 2 MsnalS . Kupfer , von treflicher Zeichnung und Stich , und von fWndeu - Inhalt:

r . Die braven -dirdeM Hessen Key stüstius Manifeste. 2 . Die Emi,ranken und- der

devtsche Bauer , z Patriotismus einiger Handwerker bey der Einnahme von

Frankfurt . 4 . Faustkampf de- National - kvnveslS z» Paris . 5 Die Ermordung

kudwig XP'I , BrandMUknngunserrJahrhundettS . 6 . Edles Betragen des englischen
<hNo. 34 . T s - Ss ) Volk«



Volk- auf die Nachricht von Ludwig- Mord. 7 . Schön? ZHak eise- franzSWeu Gre¬nadiers 8 . Ds- Äsik ru RmL - : Die kapftre Lavsetliche EavaSttie in di» Ver-

Ä'MWMH-rZMMLhOEMk'»
bei, eine« rriseaden ^ Denstchrni daß dir NenfraukM noch VisAkeii Franzosen üvd. ^
Drey öffentliche Reden Mekdir jetzigen Zeitläufte , von dreo BiederNännern an dreh
verschiedenen Ortes in einem KM ^ .LayS; >g;hgttey. -^ Geschichte de- >Srrstrüifchen El«-
sali« in DeurMK ^ Ma . riSMZNgeGM ; ämKMßMKkizK eWer WWiedetdes Mäpchkk elWs '/ VW ÄN MrzrWEdü bei dMm 'Morsage erMe^ eoeu EM,phketevnd' OchsSMch ^ /WDMM MEMWWnM -DdZ ^ai KM
brn iTAr mDeutHiaod etmmmv-^»srtn «« r » SkMPerrME ^ MbÜMM
scheu Hemoemtengeistvnddeuks -W.ZarobinSrMgmemr und Erfahrungen eiuesMs-ftadea,—- « üillLta Viimsoter, eia

.Wtt,MMH -MMülden,ReMer desveuevi
Frankreichs . — Ueker verschiedene PMucte mnAlch-u WevoWoq, nämlichFreyheits Baum , rokhe MLzzk,

^
fi- -esmrHoHkM WekMeWer ^ re» ÜeK

die SkevoLtkio» vom rMh ÄvAK M -̂ÄekMMrtkikmr MchüNVtt etzr' LeW süe
ÄMLvAs^ MWBa « « ,ch« Mt §eU »» dMWM <MHMn »ärtM ZM«.MÄ

MMrWn . WMWn tz EMüM M MvfttchchnWuchibSk-chde-verWrnA — Rordhanfty und Mühihausea. Marals Prozeß : «ine sonder«bare RechtsUrkondr ^ Erklitmng der Kupfer . —
Gegen .Anfang des September» wird der Almauach die Presse verlasse» . Aus

diesen RtvMkko«tAMLach fär -i ^yÄ wird b«MW »d folgendes Herr» Subscriptiba

« und Hr. Alchen. Aurich , den 2istev Augpst
" i ?AZ . ,

i '
4 ' VeWo ^ verk6per öooi- mkvop

MLZtiZ Mäe §eDr ^ 6n^6sirr§ eLxewpl3Lren VW det voyrtrelselvke
' -eHZ ^ Wr S4^ S»MiEe » E «e//ä

/«»// e» / /« » , ^royt Kulten cie rexlssers 914 blscf^^Zen . in

snn cle geeneo, - KE M ^MDe 'iM ^ Mck»
^^e8^N^ v^rsrAyreü

°'' 'äievK
tsFoen , NMt^ W. ZeWsLKE ^ ite MSÄren äs x^ UFlnU eeLL »rert,

^ ^ ch^ -rtk «i MM « g»W ttrrvK Msttvop^ ' -i Mt
-NT-jäkR



äst in bevat sen lebst vsn ^ eten8 >cvssräix6 bzMnäerbeäen 70
V^et vsn äs bescbrssvsn voräenäs xlgstren , sts vsn/i 'srseksDs
« läsrs / ssksn ;< °än Msr b .̂ vst/iei ä is met ssn .LZSEIPisDK

'
vM

Uronksn LeÄev/o^ sr, vsels ^ fbsläinx ^n vs » or^ e
'
M ^ eMvMsxsks-

Opscbräksn, oolc vertat met äs xstrouvs ^ ktebriktsv vgn v^sls
ouäs dkarteis en anäsrs Ltulcicsn , rulks b/ «sns : ässriopin^
äer vier breeävoerize en onäsrlcbsiäsns bisäivze^ersN jn' 't -PKlt.
kiI äurkt äus met re§ t rsMsn , äst M VHtK
LeMr. ärs eeviFsü p^ 8 Üsit in äÄ ; ŷMA !ßiMUräsr-
hreäea s ^vs lanäs ; voorsl wsoveer äerstvs roo NÄ« ?Bksur ^ ter
neeer rvn xeltelä . als btsr äoor äen knoäi ^en t ^ rlrentSMMfskisc !.
i« . Ln 2M msäs te belrornsn tsLmäen b^ äs Roe ^verk.

vvsllcs oolc noA te bekomen ^ 11 : Lsknopte Î iK. ä . OnIWep M
Neäsrtsvä . 4 äeelsn . ^ rokenbosr: LnxslZnä » Z äeeiÄ . «MMÄ y^ssk
VolksliAÜox^ en mesr snäsrs . nis ooic Li^ trseÄL ^ oxrnpkH 'vsrr
Os ^frieslgnä , vser äe Aerin ^e prz^s van i8 Krliver pfym , oM glle
Lvortsn van njeuv lVlulik voor 't Loncert Ärc. sts
kennen in ^ oortsn . >

k t Der Tischlermeister E -ugribr . R . MWer tz, Rokde« HeÄüugek fi^ l-ich
»der aasMichgeD »och 4 b -r 5 GMen , die m her ^Lychlerarhüt 4 «Lht M . Me
hierju kust Msü/ ^WW HH , MÄWMMgd « , er vrrMchk sach dtp Srkeik
- ntea Drrdtevft.

'

16 Mm hochgeeh ' ttyew Publieum mache bekannt , - aß key mir in Norder
»l . m. , 8bis nü^Tonneb Ermevk ;umBek?aufju haben find/ die Tooae '

ru § Lthin
Mörder Sorumaaß. Wer hievon Gebrauch mache» kann, wette sich ehestens,
v

'
,

' 0 ^ ^ ^ R . E . MWter . '

. k- Der Rentmeister H. Hinrichs und HMe» Ehefrau B . C. MrD » iv M-
k»m find vornehmen«, eiurn anlehiitrchen Platz ru Woltbustn, plus miunsW Dir « « ««
- roß, « au - Weide , und Mced !aad, aut z oder 6 Jahr in verpachreÄ . kiebMer
Banen sich je eher je kichm Mstudea und gesMgst xachtes.

k8 Senk Eyetzsz « iHoffvgwchr wist von 4 Grasen gut gewonnenes Heu k»
Ovvero bevEylsnw , Wd von 9 Grasen Heu t» O- pero bey GroMusm verkäme^ Wer
zu etsWl oder «mttr » LustW , Mn M Hrtz

'
. M mLlüech «ah nach GeWra Kruse».

' 9 Mas Scheibe»- Schieße» i» Esens wird «w süßen dieses Mmachsze«
halten werden, welches dem geetteßes Public» M , Nachricht bleuet. ^

29 Alle dtchutge, welche MweSer as den- NaMch uuftrS chnläagst ver«
storbtkk« resp . Ehemannes nnb Paters Meyer Dalli» in Anrtch Kordrrungen haben

misten,
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Niögke », oder denselben aus Handscheineo, Wechsels, oder sonst etwa schuldig geblichensind , ingleichen , welche ihre bey demselben versetzte Pfänder noch nicht eiagelösel haben,werden hiedurch ersuchtmH .errinusrt, sich bey mit innerhalb L Wochen a dato ru melden,widrigeufals wjder die Kiedeuten Klage erhoben, und die Pfänder öffentlich verkaufetwerben» Aurich, de» - Men August 179 ; . '
Die Wittwe und Söhne Joseph und Wolff Ballin.

2 i Auf Herrschaft!. Befehl sollen in dem hiesigen Herrschaftl . Garten , ver«schiedeue sauber gearbeitete Statüeu aus der Hand verkauft werden. Liebhaber bclie«den sich entweder persöhnlich oder durch poüfreyr Briefe Versals au Mich zu wenden . ' '
Lütetsburg, den rzsten August179z . - . : <

Ahlers, Burggraf . ' i
22 Anfrage . Man hat allezeit Liebhaber der sraozösischen Sprache ge¬funden : sollte mau aber auch nicht an der englischen Sprache Lust haben können ? sieist vortheilhafter , man kann mehr Nutzen davon riehen, und wer mit der Ration um«geht/findet edle Herren ohne Falschheit r ich rede aus eigner Erfahrung . LM,vüy' A»' «»«* rp»ö Me «g, 6.
23 Ei« Apotheker in Amsterdam verlanget gegen den iflen November d. I.einen Gesellen r wer dazu Lust und Geschick hat, wolle sich in Person oder durch post,

sreye Briefe Hey dem Kaufmann Andreas in Aurich melden.
24 Die Gemeine in Bangstede ist willens ihre Nene Pastorey anfärbcri zo las¬

sen, und will diese Arbeit ausverdingen . Wer ste auzunehmen Lust haben mögte, dermeide sich am Donnerstage als den 29M August bey dem Kirchverwalter WarnerWarners.
25 Es ist key Fride Ryckeu zu Timmel ein schwarzgrimt Ochsenter aufge«schüttet, rS hat oben ein Stück vom rechte » Ohr. Wem solches gehört, muß es abslösen, sonst wirdesden 2-sten August zum Besten der Armen verkauft.

4
26 Einem geehrtrste« Püblieu« zeige hiemit ergebenst Än, dsßlbey mir, sowie bey dm sämtlichen Herrn Buchbindern im Laude , «ne gedruckte Bekanntmachung,betreffend die Herausgebung des Ostsriesische » Prediger- Deokmahls und Fortsetzungder Quartalschrift: Beyträge zur Ausbreitung des Lichts der Bibel, gratis ausgegebenwerde. Aurich , den 24sten August 1793.

J > A . Schulte, Buchdrucker.
27 Da ich gänzlich von Aurich weg und nach Jever gezogen bin, so ersucheHiedurch olle dieienig- n, mit denen ich nach in Lorrespoudenz stehe, oder die sooft anmich zu schreiben bade», ihre Briefe hiuführo auhero zu avdreßiren . Jever, denraste« August I79Z.

I . H. k. Borgtest, Russisch « Kayserl . Hof-Buchdrucker.
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28 LobackLverkanfuug in Breme«, « m Freytag den zosten August solle»

aufOrder derHerrenArnold DettüS et konip . einige hundert Fässer besten Americanischea
Dlätlec. Lohack bey demHerr« Diedftch Miftgae« auf dem hiesige« Schützenwall öffent¬

lich und mristbietKid verkauft werden . Oer Lobgck besteht in differente« Sorten Vir-

gmie und Marylandischer ordinairer mittler und extra ftiner gelberWäare . Die Wick¬

ler Beckmann/ Beleri / riedkmaa» und König ertheilea «ähere Nachricht davon.

Cafferverkaufung in Bremen . Am Freytag de» 6ke » September sollen auf Order

der Herren Arnold Delius et Eomp . einige hundert Fässer kaffer auf dem hiestgm

Schätzenivall bev hem Herr« viedrich MLegaes öffentlich am Meistbietenden durch die

Mäckler Beckmann, Dekeir , Lirdemann uud . König pexksuft werde« . Der Eaffee be-

st -ht in verschiedenen Sorte » . Dar Nähere ist bey dem Herrn Verkäufer und besagten
Mäckiern j» erfrag««'

S k e ck b k t ö f k
I Ein beim diebischen Aasmeike« der kn derWeibe gehenden Kühe in derNacht

vom zoten »um ziten Juli « attrapirter und itchaftirker Kerl Ede Meinet«, gebürtig
au« Burhafe/ ist au« der Haft entwischt. Da nun der Justitz daran gelegen , daß sol¬

cher wieder ergriffen und gehörig bestraft werde; so werde« alle Gericht«- Obrigkeiten er¬

gebenst ersucht auf ihn zu vigiliren/ und im Detretuugsfallselbigen gegen Erstattung der

Kosten anher» transportiren zu lasten.
E « ist ein kurzer dicker Kerl/ circa 40 Jahr alt / hak dunkelbraunes Haar , blaue

Augen/ eint» finstern und. schüchternen Blick/ trug ein schwarzes Kamiso!, Linnene
Beinkleider / graue Strümpfe / Schuhe mit Riemen, und einen altes dreieckigles
Huch. Rbrden im « mtgerichte, den 5 « ugust 1793«

Hoppe.

» Der bisherige Gerichtsdiener Karrelt Hayen aus Larrelt hat sich ver¬

schiedener , vor einiger Zeit an fünf Gras » Mähern in der Nacht auf sreyem Felde ver¬

übten gefährlichen exeeffen sehr verdächtig gemacht/ und ist in der Nacht vom iLlen bis

zum izrte« dich« aus Yen» Stadt « . Gefängnisse entspr ungen.
EriKMur . 40 Jghr «ft, vyn großer und starker Stakur> Psckengrübig im Ge.

sicht und trägt schwarze Haare.
^

Bey seiner Ealweichusg «st er bekleidet gewesen , mit eine,«, runden schwarzen
Huch/ grauen Rocke, FSufschachken Brusttuch / Garsten Beinkleidern und leinenen dar-'

über/ weißen westpsthüschen Strümpfen, sodann Schuhe mit Riemen zngebundrn. .
Wany nun der Jusirtz sehr daran gelegen ist , daß dieser Garreit Hayen wiederum

zur gefängliche !! Haft gebracht werde : So werden säsimtliche Gericht« Obrigkeiten
dieses Landes sab Marione ad recipreca drenstergedeust -eesuchst , asf dreien MenschenGe¬
nau vigilireo, ihn igi Betrachtung« « Fall arrsliren und gegen Erstattuvg der Kosten,
wohlverwahrt anhero trantportiren zu lassen. Sign . Emden , im König!. Amkge-
richtr den rstrn August 179z.

Wenkbach. Gs-



G e b u r t s a n z e i g e.
r Heute Abesd 5 Uhr erfolate die glückliche EiikbinWg meiner Fxa« vo»ürrer Tochter : Dreß habe uniern Hoch - und Wrrthgeschßtzteck Berwärdtkn , Wrikei«Freuudes grhsrsamß melde« «oystea. BrbsrN M 2hW Mugust 79z.'

-
'
-tzk. S . LSdeker.Todes f ä l l e.

r ! Er hak dem Höchstes Gebieter über Lebeauvd Tod gefaste«, vvstrn ge«Mit « Vater , Th -odorus Hinrieus Hoffme >strr,im 7 ? str« Zähre leine , Alters, nacheurer onhalteodcn avHebreyderr Lraakheit,. am .1411 » dreftts des AbsndS rwrschea L M< Mr Hurch ^ sry LaMr .̂ »- sWdM HniW Grrmde haken kSnac», t« L >aa Him«
MWch G .«Mk «. Wir machehshM« Bereust v«sM DrrnmMke» m» ; -Gtt «e« dir«durch ergebeukbekanol , versichert von Ihrer Therlaahme , mrbittm wsr alleDeyleidsbw
^euguages . Avrrch, de» rSte» August 1793 . Nie Kruder bet Verstorbenes.

2 Am rgte» dieses Monats Abends um so ÜLr Wurde uns nach dem Ml«le« des weißste» Gottes, das twryte unsrer dreyru liebe« Kmder, eru Knabe von oha,grlAr dettkbaid Jahre » , durch den Todeatnss -m . Diese« für wich u »S ürrine liebeFrau äußerst schmerjhafte« Vorfall « ach« hiermt allen «Hk « Verwandten, Göllger,« chMruudev ergebenst bekannt, und verbitte jede « evleids - Bereugrrvg. ^
M - A . L . Goßei , Prediger in koquarb.

z Am rTkea dieses, bes Morgevs um - Uhr, gefiel «« der göttlichen Vor«sthrmg, ««irre tiittlich geliebte Mutter , dir Wittwe der weytand Bürgers und Bäcker.
mWrs Deett Kirchhöff, gebohrse Tchöttlc -, nach «irrer lauawrerigea auStehrendenKMkheit undHöstigea Entkräftung t« eiüem.Alker voa 42 Jahren , 4 Msnatea und 15LäKuf -M ßM der Gerte i« nehmen, M ßgM rlne bessere Welt zg,Versetzen. Die«ser Tode,fast ist für unsum so Hintes,' dir wir dadvrch, als noch Minündig «, in. den be«trübte» Wayseu ? Grand versetzet worden. U -chrn -Lerwardk -n » Areunben und Betas»,te« machen Mr diesen ns« schrnertzlichcu Verlust bekannt, und von ihrer Therinahmeübertrugt, verbitten alle DeijeidtbeMguMn .. Aurich. de« arsten August 17 - 4.-De fürder her Verstört»»« «.

. «1 HlG e l e
Untersuchung derjenigen Mafch uyE ^ wben au-

dem Wege am 2- KevHctobet 1792 tzenWiyien iss»
§. r.

«) Einkoch hon dirßr Erde wurde i» Wasser gekocht . Nach dem Kochen wurde dk«FlöZjgt-rt filtrirt. Oie schmeckte nicht strlzig, u«d gab abgeravcht 2 Gras trocke»neu Rückstand. ^ >
t ) Dieser ALckstaad wvkörr« Salz « u«d Gaiveterlbur« gekocht , wöriune« er fick o«f»j- selr. Die Außösuvg wurde mit vi», vermtjcht, » odwrch ein Gips»Niederschlag evmaud, der irr einem Filtro gesammlet wurde und 1 Gran wog.«) In die durchgrlausene Flüßigkelr wurde so lange Vitriol ' Zure getropft , solangeLs ei» AkdsMla « rvtsisvd. Dieser virdergesaliese vitriolsäure Kalk wurde

durch



durch ei» Ziltrsszn von der Mäßigkeit geschiede« und kn LaNgenfakz gekocht. Vieser
durch das Koche» so« der, Vitriol säure besrept gewordear Kalk wog »ach dry»
rro « »« ^ ^

^ ^
^ ^

Durch kgvgk«M e«zk?W inder vsrhin.übrig gOItebenen Avflösurig ein Nieder«
Wag , der aut Miersalzerdr '

bestand und >/ , Gran wog.
h 2 .

^
^

.
«) Die im kochenden Wasser nnaufgelöst gebliebene Erde 2z8 Sr . §, i . « wurde ka

Galz - und Galpettrsilme gekocht . Hierauf wurde aste« in ei» Filtrum gegossen»
Die in demselben zurückgebliebeae Eide wog nach dem LjMneu izg Gran,

i t ) Die dmchgrtaufeae Auflösuuz. die eine gelbe Weinfarbe
'
Wh wurde hevnahe

mssLrugensch Wwtzet , uud hierauf so lange ckit Bcktlassße verMcht , Klange
süi ' eMMMuerRiekMskM «nkstsud .

' Dieser MedrMag wurde stach dMIMchlta
graiLht . Rach Abzug drSsrssig«n -Kstus, wWet die verbrauchte DIVlaM rat-
hielte, bliebe» r Gran Wr das Gewicht det Eisens übrig, weichet kn einem
Wh Masch ' Erde eatdalte» ist.

-) Dir vorhin vom Gaue « Niederschlag abgesonderte Auflösung mrde mit ^ -«bst
»««, vermischt . Die Mischung trübte- sich durch de» niederfallende» Gipj , welcher
in Ltaech Wfo gefämmlü wurde, »ad ic »r»/e Gran wog. - >8

D Zu der durchgelaqiMestUüPgkeit wurde sy lange Bitkivlsäm« gttropD hisgkeia
Niederschlag mehr entstand. Der « iesergessllene vitrioifaure Kalk wurde von
der Flüßigkeit geschieden und mit kaugensalz gekocht, u>d hierauf die reine Kalk«
Erde ia eiaem Filkro gesammlet und getrocknet . Ihr Gewicht betrug 61/4 Gran,

e) Die FWgkeit , die vorhin den Kalk anfgelöst enthalten hatte , "wurde mit kau-
geufilz vermM , Et evtstM eH WdEkag , der nach dem AutMn Md
rr « kne» »4 -̂ Grass wW WW/WMWde kestaW die fich durch Ät «.
irioDuke sssNommiku Wiedel 'auDAW n - i a

«) vir unaüfgMK gebliebene Erde, ^ S. K tvypde in Bitriolsänre gekocht , und
hierauf dieBuMung von dick unünfgelöst gebliedeuenMckstanbe durch ein Filtrum
geschiede». Die Alaunerde wurde durch kaugeosalz aut der Auflösung nieder-
geschlagen , und wog «ach deck rEoen r ? ^ 4 Gran . '

b) Der Rückstand, den die DitriolAure nicht ausgelöst hatte, und der i »o 1/4 Grau
wog, wurde geschlemmt , woLurch rr ,/ - : Gra » Kieselerde erhalte« wurde. Die

„ KdrWMA tzr« r. WigM » ssut r - M . ) - M -ftE
Di « Drstandtheile von einemkoth Masch.Erdr find also : , >i!

»ach h . r . -. «ad h . L. -t. - ' ' "

- 7' ^ «l.

- - ö.

h. s . d.

6 ?/4 Gran Kalk.
n,/. — Givt.
« 5 -/4 — Dittersalzerbe .'

— Marrde.

n z/.
- 8 '/- ^ Etft» .

1 'v

«40 Grau oder I koth.
rrmpek.

Dick



LlsjeUntersuchung det Gebeimen Hoftethr nud DruvneumWjü Pyrmont( »M
her zu Weinberg ) Herr» Lrampel, wurde mir am zten Zm- ii a. c. mit fotzendemPost,
ftrixr zugeschickt: " Hiebry erhalten Sie auch eise Untersuchung über IHK Mascherbe.
die ich zwischen Emden. Wd Leer ausPem Wege mit hicher vabrn . Wenn Tie die Br«
raautmachuns Lerjelben,vW Nutze« dkr Oekonsmetz «üKchOatz« , W MnenM ^
selbe in Hhrem Inkelltze«jdtzkt bekannt mache « , z ' TeM
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